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Witzig, tiefgründig, spannungsvoll – 
Sunil Mann kann erzählen
VORSCHAU Der Literarische Herbst 
Gstaad und das Hotel Alpenland in Laue-
nen laden ein zur Lesung mit Sunil Mann 
am Donnerstag, 12. Oktober um 20 Uhr.

Wenn Sunil Mann Marisa Greco und 
Bashir Berisha von der «Agentur für 
unliebsame Angelegenheiten» los-
schickt, geht es meist nicht um Harm-
losigkeiten. Auch nicht an jenem schwü-
len Sommerabend, an dem in Zürich 
ein untergetauchter Mafiaboss elimi-
niert werden soll, während er sich in 
einer Kochshow auf Youtube in Szene 
setzt. Weil bekannt wird, dass Greco/
Berisha gleichzeitig Wind davon be-
kommen, dass ein renommierter An-
walt Einnahmen aus dem Kokainhan-
del der kalabrischen Ndrangheta in Lu-
xusimmobilien investiert, werden sie 
zum Risiko. Ihnen – und nicht nur ih-
nen – steht eine unruhige Nacht bevor. 
Dass Sunil Mann gesellschaftlich rele-
vante Themen in einen spannungsvol-
len Krimi zu verpacken weiss, zeigt er 
mit «Der Kalmar» (Grafit Verlag 2022) 
einmal mehr. 

In seinem neuesten Roman «In bes-
ter Absicht» (Geparden Verlag 2023) ist 
nachzulesen, dass der in Spiez aufge-
wachsene Autor mit indischen Wurzeln 
auch ganz andere Töne anschlagen 
kann. Im Mittelpunkt stehen die junge 
Onkologin Sita aus Zürich und der IT-

Spezialist Rohan in Neu Delhi, die sich 
zwar mögen, aber nicht unbedingt lie-
ben. Sunil Mann erzählt einfühlsam von 
Liebe, Normen und dem Aufeinander-
prallen von Tradition und freier Le-
bensgestaltung.

Sunil Mann stellt die beiden Romane 
am Donnerstag, 12. Oktober um 20 Uhr 
im Hotel Alpenland Lauenen vor. Das 
Gespräch wird von Liliane Studer, Lite-
rarischer Herbst Gstaad, moderiert. Im 
Anschluss wird ein Apéro offeriert.

LITERARISCHER HERBST

Die Lesungen mit freiem Eintritt und Apéro im 
Hotel Alpenland Lauenen werden vom Literari-
schen Herbst Gstaad (literarischerherbst.ch) in 
Kooperation mit dem Hotel Alpenland (alpen-
land.ch) organisiert. Anmeldung erwünscht: 033 
765 55 66 oder info@alpenland.ch.
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